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2.1 Allgemeines
2.1.1 Zeitliche Entwicklung der Jagd

Lernziel: 2.1.1.4
Sicherheitsbestimmungen 
(z. B. beim Umgang mit der Schusswaffe) 
und insbesondere auch der 
Tierschutzgedanke



2



Ø Sicherheit Kommt zuerst:
v Jede Waffe ist grundsätzlich und immer als GELADEN zu betrachten!!! 
v Richte die Mündung einer Waffe niemals auf Lebewesen oder Dinge, die Du 

nicht verletzen oder zerstören willst. 
v Finger weg vom Abzug (d.h. Finger lang), bis die Waffe auf ein Ziel gerichtet 

ist und Du bereit bist, zu schiessen.
v Vor dem Schiessen ist das Ziel und dem was dahinter ist eindeutig zu 

identifizieren. 
Du bist für jeden abgegebenen Schuss und seine Folgen verantwortlich. 

Ø Wie soll ich trainieren:
v Trockentraining mit Manipulierpatrone (Büchse und Flinte)
v Mit der Flinte sollten Dynamische Bewegungsabläufe im Trockentraining 

geübt werden 
v Abziehen beim Trockentraining mit Manipulierpatrone
v Abziehen mit scharfer Patrone im Jagdschiessstand

Ø Regelmässiges Schiessen trainieren :
v Im regelmässigen Schiessen vertiefen die Jäger den sicheren Umgang an 
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Umgang mit der Schusswaffe
• Sicherheit kommt zuerst

• Trockentraining mit 
Manipulierpatrone

• Regelmässiges Schiessen 
trainieren

• Warum Waffenpflege wichtig ist



der Jagdwaffe auf verschiedenen, spannenden Fähigkeitslevel.
v Zudem wenden Sie die Sicherheitsregeln und Vorschriften, wie auch alle 

Manipulationen laufend an und intensivieren diese.
v Beim Schiessen ist es wichtig, dass die Reihenfolge der für jeden Schuss 

notwendige Handhabung immer in der gleichen Reihenfolge abläuft 
(Automation).

Ø Waffenreinigung bei der Verwendung bleifreier Munition:
v Für eine schnelle und gründliche Entfernung von Rückständen bleifreier 

Geschosse, 
die Tombak- oder Messingablagerungen hinterlassen, sind wirksame 
Lösungsmittel erforderlich.
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Wahl der Jagdwaffen:
v Vor jeder Jagd muss ich mir immer folgende Fragen stellen:

- Was für eine Jagd-Art werde ich heute ausüben ?
- Welches Wild möchte ich heute jagen gehen ?
- Will ich auf den Ansitz ?
- Bin ich heute in einer Jagdgruppe ?

Weidgerechte Kaliber Wahl:
v Die Volkswirtschaftsdirektion erlässt in einer Direktionsverordnung die 

Ausführungsvorschriften insbesondere über zulässige Waffen, Munition, Fallen und 
Lockmittel. Dabei werden für die Jagd auf alle jagdbaren Tierarten eine 
Minimalenergie der Kugel vorgeschrieben.
Selbstverständlich muss die Kugel auch der entsprechenden Tierart angepasst sein. 

v Es ist widerspricht jeglicher Vernunft und jagdlicher Ethik oder der gesetzlichen 
Bestimmungen, überdimensionale Geschosse oder Energien auf Wildtiere 
einzusetzen. 

Disziplinierter Umgang:
v Beim Umgang mit Schusswaffe dürfen im Jagdbetrieb unter keinen Umständen 
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Umgang mit der Schusswaffe

• Wahl der Jagdwaffen

• Weidgerechte Kaliber Wahl

• Disziplinierter Umgang 



Jagdteilnehmer oder jagdfremde Personen gefährdet werden!
Jeder Schütze ist für seinen Schuss verantwortlich (Kugelfang).

v Jagdliches Schiessen ist eine schöne aber bei undiszipliniertem Verhalten auch ein 
gefährliches vorhaben. 
Deshalb verlangen wir unbedingt diszipliniert mit der Waffe umzugehen.

v Unfälle passieren nicht einfach so, sie werden verursacht ! 
- Folgende Punkte sind essenziell bei der Jagd:
- Schiesse nie auf ein Ziel, das du nicht genau ansprechen kannst
- Nie in den Trieb schiessen
- Kugelfang auch beim Schrottschuss „Massnehmen“
- Mit dem Standort vertraut sein oder machen
- Vorsicht bei Abpraller
- Standort des Wildes richtig einschätzen
- Schiessen auf bewegende Ziele im Schiessstand üben. 

v Merke:
«Ist die Kugel aus dem Lauf hält sie kein Teufel mehr auf»
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